
 

 

   

 
Der Innenhof des Schlofjes zu Miühlgaufen.

blüidte nach den Huffitischen Kriegen rafch empor und wıch3 zu immer größerer Bedeutung.

Fir die eulturellen Beftrebungen der dortigen Bevölkerung ift der Umftand bezeichnend,

daß hier am Schluffe des XV. Jahrhunderts die erjte befannte Buchdrucferei beftand, aus

welcher die trefflichiten böhmischen Infunabeln ftammen. Während des XVI. Jahrhunderts

erfreut fich die Stadt einer Wohlhabenheit, welche bald zu einer bedeutenden Bau-

thätigfeit Anlaß gab und die wäljchen Steinmegen heranlocte. Johanund Anton de

Statia von Lugano, Johann und Matthäus Merlian, Albert Gryfon, Marco Soldata und


